
Mitbürger!
Spendet Möbel für kriegSgetrautk und kriegs-

betroffene Ehepaare!
Helfet denKriegern,die ansdemMdeheimkehren,

beim Gründen eines eigenen Hausstandes!
An den»eiste, Hansbalteugibt es entbehrlichegebraschteMöbelasb HallsralSgegriistaudt, dir

geoöhulichaufdemNabe, vermährtselbenandb»rt zugrundegebe». In brrNot sisrrerTagedürfen»ir
solcheBerte nichtderSernichlnuganheimgebeo. Brr EinrichtangegegenställdrfürhciinkebrendcKriegerspendet,
tragtzurLinderungderMöbclnotbei.

gespendetenundangekauftellNllmöbelinstandfeöeuundan kriegsgelrastcundkriegödelrossenrEhepaare, venu
siemittellosfind, nnellkgeltlich, an zahlungsfähigezaeine« vonihr bestimmtenPreis durchbefugteundfort¬
laufendkontrollierteGeschäftsleuteuntergünstige» Zahlungsbedingungenabgrbcn.

Die so gewährleisteteÄmeinnüpigleitdes ganzenllnternrhniknsmögedie WienerPevölkrrung

spendetbaldandspendetreichlichgrbranchtrMöbelfür dieKriegsgetraulen!
Wer für diesengemeinnützigenZweckModelspendenodergegenbilligesEntgeltabgrbcnwill,

mögeseinenEntschlußmündlichoderschriftlichdemstädtischenWohlsnhrtsawlc«Bien. I., NeuesNathouS,

Wie», am lO. Oktoberl!l18.

Der Bürgermeister:

Sr. Richard Meiskirchner.
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